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Ausgabe Nr. 26 - KW51 
22. Dezember 2017

Almosenturm

Foto: IT & FOTO Ingo Janek

Ein frohes Weihnachtsfest 

und alles Gute im Jahr 2018 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Die Adventszeit ist in diesem Jahr bekanntlich eine Woche kürzer. Am kom-
menden Sonntag ist zusammen mit dem 4. Advent schon Heilig Abend. In 
großen Schritten geht das Jahr seinem Ende entgegen, und ich hoffe für Sie, 
dass Sie darauf  zurückblicken können. 

2017 brachte für Obernburg und Eisenbach wieder viele schöne Ereignisse. 
Besonders sticht hier der „Römersommer XVII“  hervor. Mit der Veranstal-
tungsreihe rund um die Ausstellung „Legionäre Roms“ in der Kochsmühle ist 
es auf eine sehr sympathische und ansprechende Art gelungen, Menschen 
für unsere Stadt zu interessieren und für unsere römische Geschichte zu be-
geistern. Dass zahlreiche Einzelhandelsgeschäfte in der Römerstraße mit 
entsprechenden Dekorationen ihrer Schaufenster und die Gastronomie mit 
passenden Speisen das Motto übernommen haben, hat mich ganz besonders 
gefreut. All das trägt zu einem aktiven und lebenswerten Obernburg bei, 
wo wir ein weiteres großes Stück zusammengerückt sind.

Auch im Jahr 2017 haben sich wieder viele Menschen im Ehrenamt enga-
giert. Am 5. Dezember war der internationale Tag des Ehrenamts, den wir als 
solchen vielleicht nur am Rande wahrgenommen haben. Um so mehr gilt es, 
dieses Engagement hervorzuheben und zu würdigen. Gäbe es das Ehrenamt 
und die vielen ehrenamtlich  tätigen Mitmenschen nicht, wäre unsere Welt 
um Vieles ärmer. Dafür sage ich allen Aktiven in den Vereinen, Verbänden, 
Organisationen und sonstigen Gruppierungen ein herzliches „Vergelt´s Gott!“.

Ebenfalls vielen Dank sage ich allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadt. Unser Bauhofteam hat auch in diesem Jahr wieder Vorbildliches ge-
leistet, zuletzt mit der wunderbaren vorweihnachtlichen Kulisse in Obernburg 
und Eisenbach. Im Rathaus und in unseren drei Kindertageseinrichtungen 
wurde wieder viel Gutes für die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt getan. 

Namens der Damen und Herren des Stadtrates und auch persönlich wünsche 
ich Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie einen „guten 
Rutsch“ in ein hoffentlich gesundes neues Jahr 2018.

Am 7. Januar 2018 um 17 Uhr findet in der Stadthalle in Obernburg der tra-
ditionelle   Neujahrsempfang der Stadt Obernburg statt. Dazu lade ich Sie 
herzlich ein und würde mich freuen, Sie dort sehr zahlreich begrüßen zu kön-
nen.

Ihr Bürgermeister
Dietmar Fieger
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -
 

Amtliche Bekanntmachung
Beteiligungsbericht 2016 der EZV 
Nach Art. 94 Abs. 3 Bayerischer Gemeindeordnung (BayGO) hat die Stadt jährlich ei-
nen Bericht über ihre unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen an Unternehmen in 
Privatrechtsform zu erstellen, wenn ihr mindestens ein Zwanzigstel der Anteile eines 
Unternehmens gehört. 
Der Stadtrat der Stadt Obernburg a.Main hat in seiner Sitzung am 30.11.2017 den 
Beteiligungsbericht der EZV Energie- und Service GmbH & Co. KG Untermain und 
der EZV Energie- und Service Verwaltungsgesellschaft mbH zur Kenntnis genommen. 
Der Beteiligungsbericht liegt nunmehr im Rathaus, Römerstraße 62 – 64, Zimmer 
O.05, Kämmerei in der Zeit vom 27.12.2017 bis 10.01.2018 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus.

Wasserablesen
Bitte denken Sie daran bis 31.12.2017 Ihre Wasseruhren abzulesen.
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Vorverlegung der Müllabfuhr
Müllabfuhr – Bitte beachten!
Feiertagsverschiebungen vor Weihnachten und im neuen Jahr 2018. 
Bitte denken Sie an die Änderung des Abfuhrtages vor Weihnachten und gleich im 
neuen Jahr. Die genauen Abfuhrtermine stehen im Abfuhrplan.

Geburten
04.11.2017 Melina-Su Dogru, Juliusstr. 2 A
 Eltern: Adile und Serkan Dogru
19.11.2017 Johannes Jagomast, Friedrichstraße 2
 Eltern: Annette und Bastian Jagomast
29.11.2017 Lenja Schuck, Bergstraße 11
 Eltern: Doreen und Jochen Schuck
01.12.2017 Lotte Fornoff, Nibelungenstr. 30 A
 Eltern: Mona und Daniel Fornoff
10.12.2017 Amelie Fischer, Siegfriedstraße 22
 Eltern: Svenja und Florian Fischer

Sterbefälle
26.11.2017 Otto Kreutz, Untere Wallstr. 2 F
02.12.2017 Anneliese Eiben, Lindenstr. 30 A
03.12.2017 Emma Reis, Miltenberger Str. 3

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619140 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.
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Das Fundamt meldet:
- Kinderuhr, schwarz-rot kariert – gefunden ca. 30.11. Stadtbücherei 
- Rote Brille – gefunden Altstadt am 09.11.
- Kinderbrille, Eschenbach, starke Gläser - gefunden am 11.12. Wendelinus-Parkhaus
- Bike-Handschuhe - gefunden am Marktstand 24.11.
- 2 Autoschlüssel VW Polo – gefunden 07.12. Parkplatz Aral-Tankstelle 
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.

- Nichtamtliche Mitteilungen -

NACHRUF

Die Stadt Obernburg a.Main und der Stadtrat trauert um

Herrn Dr. phil. Leo Hefner
Studiendirektor i.R.,

der am 27. November 2017 im Alter von 89 Jahren verstorben ist.

Der in Obernburg geborene Historiker kümmerte sich bereits in den 60er Jahren 
um die Ausgrabung römischer Funde. Er sorgte dafür, dass diese, soweit möglich, 
im Benefiziatenhaus ausgestellt wurden. Später wurde das heutige Römermuseum 
erbaut, das im sehr ans Herz gewachsen war und das er bis zu seinem Lebensende 
über fünf Jahrzehnte lang ehrenamtlich leitete. 

Seine fundierten Kenntnisse der römischen Geschichte, vor allem von Obernburg 
und Umgebung, hielt der Verstorbene in seinen Fachbüchern und Publikationen 
fest. Sein Wissen gab er fachmännisch bei Führungen und vielseitigen Veranstal-
tungen weiter.

Der begabte Künstler gestaltete die Mosaikglasfenster des Sitzungssaales im Rat-
haus mit Obernburger und Eisenbacher Motiven. Auch bei der Erneuerung der 
Kochsmühle hat er sich in großem Maße eingebracht - um nur einen kleinen Aus-
zug seines Schaffens zu erwähnen. Viele Bilder und Zeichnungen mit historischen 
Vorlagen werden die Erinnerung an ihn aufrechterhalten.

Aufgrund seines großen Engagements für die Stadt Obernburg wurde Herrn           
Dr. Leo Hefner die Bürgermedaille in Gold verliehen.
In Anerkennung seiner Verdienste werden wir ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Stadt Obernburg a.Main
Stadtrat und Stadtverwaltung
F i e g e r , 1. Bürgermeister
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StadtMarketing Obernburg e.V.

Wir bedanken uns herzlich
bei allen Mitgliedern, Sponsoren,
Helfern, Vereinen,
Gewerbetreibenden
und Bürgern.

Frohe Weihnachten und ein gesundes,
erfolgreiches Jahr 2018

Foto: IT & FOTO Ingo Janek

Rückblick, Informationen: www.obernburg.de/wirtschaft-verkehr/stadtmarketing
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 Obernburg
     im Lichterglanz
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 Obernburg
     im Lichterglanz
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Päckchen packen für den Lichterglanz  
im Sitzungssaal Obernburg
Insgesamt 10 afghanische, syrische und armenische Flücht-
lingsfrauen und Mädels halfen dem Stadtmarketingverein am 
07. Dez. beim Päckchen packen für den Lichterglanz. Unter-
stützt wurden sie dabei auch von Mitgliedern des Stadtmarke-
tingbeirats und von Herrn Kraus. Den Inhalt hatte Frau Heike 
Lebert von der Firma Recknagel GmbH organisiert. Die Ehren-

amtlichen freuten sich nach getaner Arbeit, (wie jedes Jahr) den von der Familie De-
ckelmann (Hotel Anker) gespendeten Glühwein genießen zu können.
Bürgermeister Dietmar Fieger begutachtete die Arbeit der freiwilligen Helfer. 450 
Päckchen wurden am 08. Dezember vor dem Rathaus in Obernburg vom Nikolaus an 
die Kinder verteilt. 
Erica Neider 

Am 04.12.2017 wurde der von der Stadt für die Flüchtlinge gespendete Christbaum 
im Foyer der Stadthalle aufgestellt und von den Kindern geschmückt. Die ehrenamt-
lichen Helfer hatten mit den Kindern und Frauen viele Weihnachtssterne, Windlichter 
und kleine Weihnachtsgestecke gebastelt. Es wurden deutsche Nikolaus- und Weih-
nachtslieder eingeübt. Die Kinder finden den Christbaum sehr toll und hatten viel 
Spaß beim Schmücken.

Wir bedanken uns sehr bei allen ehrenamt-
lichen Helfern, die uns in diesem Jahr in 
vielfältiger Weise unterstützt haben. Wir, 
die Koordinatoren der 2 Helferkreise wün-
schen Ihnen allen zum christlichen Feste 
vom Guten nur das Beste. Bleiben Sie wei-
terhin gesund und engagiert.
Die Koordinatoren: 
Erica Neider, Ferdinand Kern 
und Sabah Said.
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Römermuseum 
Rückblickend auf das überaus erfolgreiche Jahr 2017 möchten wir uns bei allen 
Helfern, Besuchern und Unterstützern des Römermuseums für ihr großes En-
gagement bedanken.
Der Höhepunkt dieses Jahres war der „Römersommer XVII“ vom 16.06.- 16.09.17 mit 
seinen Highlights: dem Römischen Gastmahl, dem  Kohortenlager und dem Main-
Limes-Markt. Alle diese Veranstaltungen wurden von der Bevölkerung aus Obernburg 
und Eisenbach, aber auch von zahlreichen Gästen aus der näheren und weiteren Um-
gebung sehr gut angenommen. Viele besuchten nicht nur die Erlebnisausstellung „Le-
gionäre Roms“ in der Kochsmühle,  sondern auch unser Römermuseum. Das Team 
der Museumshelfer hat sich über diese zahlreichen Besuche sehr gefreut.

Am Sonntag, den 01. April 2018 (Ostersonntag) 
öffnen wir wieder unsere Pforten.  Es wäre schön, 
wenn wir Sie im nächsten Jahr in unserem Römer-
museum begrüßen dürften – als Gast oder gerne 
auch als Museumshelfer.
Unser Römermuseum hat während der Zeit vom 
04.12.17 bis 31.03.18 Winterpause
Sollten Sie während der Winterpause unser Römer-
museum besuchen wollen, melden Sie sich bitte im 

Rathaus bei Frau Giegerich unter 06022/6191-17. Wir freuen uns auf Sie!

Briefkasten Am Alten Rathaus Eisenbach
HINWEIS: Post für die Stadt Obernburg kann nach wie vor in den Briefkasten Am 
Alten Rathaus eingeworfen werden. Der Briefkasten wird regelmäßig geleert. 

AktivBürger Obernburg und Eisenbach
Die AktivBürger der Stadt Obernburg sagen

folgenden Firmen, Privatpersonen und Vereinen
Danke für die Unterstützung im Jahr 2017:

Firma Hans Färber, Fa. Martin Fischer,
Firma Horst Keuken, Firma Uwe Fichtl, Gartenbau Geissler,

Firma Harald Löffler, Firma Joachim Willmann,
Frau Christel Reis, Herrn Herbert Reis, Familie Werner Pfeifer,

und dem HVV Obernburg.
Bei den Mitarbeitern des Bauhofs 

bedanken wir uns für die gute Zusammenarbeit.
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AktivBürger Obernburg -  
Runder Turm wieder begehbar

Der Runde Turm war wegen Sicherheitsmängel, die ein Fachmann für Arbeitssicher-
heit festgestellt hatte, von der Stadtverwaltung für Besucher gesperrt worden. 

Die Obernburger AktivBürger haben 
daraufhin mit finanzieller Unterstüt-
zung durch den Heimat- und Ver-
kehrsverein in zahlreichen Arbeits-
stunden ehrenamtlich alle fest- 
gestellten Mängel beseitigt. Die Auf-
stiegstreppen wurden stabilisiert, 
Haltegriffe an verschiedenen Stellen 
angebracht, mehrere Geländer wur-
den erhöht und Durchschlupfsiche-
rungen eingebaut. Für die Sicherheit 
der Besucher wurden außerdem Ei-

senstäbe eingeschweißt und Gittermatten angebracht. Der Holzfußboden im oberen 
Teil des Turmes wurde komplett erneuert und die bemängelten Stufen an der Ei-
sentreppe wurden wieder begehbar gemacht. Nun ist der Runde-Turm zu besonderen 
Anlässen und unter Aufsicht wieder begehbar.

AktivBürger Eisenbach 
errichten Bildstock für Madonna

Einen Ort zum Beten, Innehalten und Ausruhen haben die Eisenbacher Aktivbürger 
geschaffen. Am Waldweg, etwa einen Kilometer vom Naturfreundehaus in Richtung 
Kreuzweghütte haben sie in über 100 Arbeitsstunden einen Bildstock für eine Eisen-
bacher Madonna geschaffen. Eine Bank davor lädt zum Meditieren und Ausruhen ein. 
Die Idee zu dem Projekt hatte Günther Blank, der auch die Bauleitung übernommen 
hatte. 
Am Buß- und Bettag wurde die Madonna im Rahmen einer Feierstunde von Pfarrer 
Manfred Jarosch gesegnet. Bürgermeister Dietmar Fieger trug als „Messdiener“ die 
Lesung und die Fürbitten vor.
Der Bauhof der Stadt Obernburg hatte die Aktivbürger bei dem Projekt unterstützt. 
Die Stadt hatte die Materialkosten übernommen. Bürgermeister Fieger dankte den 
Aktivbürgern für ihr Engagement und ihre geleistet Arbeit. 
Walter Klotz von den Aktivbürgern meinte, dass das gelungene Projekt bei der Be-
völkerung gut angekommen sei. Eine Flurprozession hierher könnte er sich sehr gut 
vorstellen. Klotz hob besonderes Günther Blank und Günther Vongries für ihr Engage-
ment und Forstwirt Andreas Becker, der den Baumstamm lieferte, hervor.
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Auch Margit Hohm vom Pfarrgemeinderat betonte, dass sie sehr stolz darauf sei, was 
die Eisenbacher geschaffen haben.
Text, Fotos: Stadt Obernburg

Feuerwehr Obernburg
Einladung zur Mitgliederversammlung 
mit Wahl des Ersten Feuerwehrkommandanten
Im Rahmen der Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Obernburg am 
Samstag, 6. Januar 2018 um 18 Uhr (Dreikönigstag) im Gerätehaus Obernburg findet 
auch die Neuwahl des Ersten Kommandanten statt. Wahlberechtigt sind alle aktiven 
Feuerwehr-dienstleistende sowie die Feuerwehranwärter/innen ab dem vollendeten 
16. Lebensjahr. Hierzu ergeht herzliche Einladung. 
Stadt Obernburg a.Main,   Freiwillige Feuerwehr Obernburg
Dietmar Fieger,    Dominik Reis,
Erster Bürgermeister   Erster Kommandant

Das nächste Amtsblatt Nr. 01 erscheint am 05.01.2018.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 28.12.2017, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407
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Veranstaltungen im Januar
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Keinen Almosenturm erhalten?
Sie haben keinen Almosenturm erhalten? Dann wenden Sie sich bitte an das 
Main-Echo unter der Tel. 621070. Die zuständigen Mitarbeiter beliefern Sie so 
schnell wie möglich. Bitte beachten Sie, dass die Zustellung des Almosenturms  
im Laufe des Freitags erfolgt! 
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Johannes Obernburger Schule
Kühe, Schafe und Schweine - Tierischer Malspaß in Obernburg
Ganztagsschüler gestalten mit Sandra Wörner ihre Bilder mit heimischen Tieren

Farbenfrohe Kühe, Schafe und 
Schweine gestalteten die Jungs 
und Mädchen der Ganztages-
klasse 1A der Johannes-Obern-
burger-Schule gemeinsam mit 
Sandra Wörner von der Zeichen-
werkstatt Eichelsbach. Für diese 
Aktion hatte das Kunstnetz des 
Landkreises Miltenberg das Ma-
terial zur Verfügung gestellt. Bei 
diesem tierischen Zeichenspaß 

lernten die kleinen Künstler den Umgang mit Acrylfarben kennen und malten die Tiere 
auf Leinwand. „Dabei schulten wir das genaue Beobachten und Arbeiten mit farbigen 
Kreiden auf Leinwand“, erklärt Sandra Wörner.
Intensiv setzten sich die Erstklässler mit den unterschiedlichen Tieren auseinander 
– so soll etwa die Wolle eines Schafes weicher erscheinen als die Borsten eines 
Schweines.
Stolz präsentierten die Erstklässler ihre Arbeiten!
Sandra Wörner arbeitet als Porträtistin, bringt in ihrer Zeichenwerkstatt Kindern und 
Erwachsenen das Zeichen-Handwerk bei und organisiert Kunstprojekte an Schulen 
und anderen Einrichtungen.

Anmeldung für das  
Kindergarten-Krippenjahr 2018/19

Im Februar findet in unseren 3 Obernburger Kindertageseinrichtungen die Anmel-
dung für das kommende Kindergarten- und Kinderkrippenjahr statt.

26.02. bis 02.03.2018
Für den Kindergarten angemeldet werden können alle Kinder, die bis zum 31.12.18  
3 Jahre alt werden. Eltern, deren Kinder bis einschließlich April 2019 3 Jahre alt wer-
den, werden ebenfalls gebeten die Anmeldetage zu nutzen. 
Die Platzvergabe für Kinder unter 3 Jahren erfolgt dann je nach Platzangebot in 
den einzelnen Einrichtungen.
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden wird unbedingt um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung gebeten.
Kindertageseinrichtung „Sonnenhügel“ mit Krippe (Rüdhölle)
Tel.: 5707 – Leitung Frau Monika Marek
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Kindertageseinrichtung „Altstadt“ mit Krippe (Obernburg)
Tel.: 709370 – Leitung: Frau Irmgard Berninger 
Kindertageseinrichtung „Abenteuerhaus“ mit Krippe (Eisenbach)
Tel.: 31584 – Leitung Frau Katja Roth
Zur Anmeldung sind folgende Unterlagen mitzubringen:
 Geburtsurkunde des Kindes
 Geburtsurkunde beider Elternteile
 Personalausweis oder Reisepass beider Elternteile

Um Ihnen die Wahl des Kindergartens/der Krippe zu erleichtern, bieten wir vor den 
Anmeldetagen einen „offenen Nachmittag“ an, an dem sich die Einrichtungen gerne 
vorstellen möchten. Sie sind herzlich eingeladen, sich die Einrichtungen anzusehen 
und Sie können Wichtiges über das Zusammenleben im Kindergarten/der Krippe er-
fahren.
Ihr Kind kann in dieser Zeit schon erste Kindergartenluft schnuppern.

Bitte melden Sie sich unter o.g. Tel. auch für die Infotreffen an!
Kindertageseinrichtung „Sonnenhügel“

Montag, 19.02.2018
15.30 Uhr im Kindergarten

Kindertageseinrichtung „Altstadt“
Dienstag, 20.02.2018

15.30 im Kindergarten
Kindertageseinrichtung „Abenteuerhaus“

Mittwoch, 21.02.2018
15.30 im Kindergarten

Kinderkrippe
An den genannten Anmeldetagen müssen, bei Interesse, auch Krippenkinder 
(0-3 Jahre) angemeldet werden. Bitte nehmen Sie die Anmeldetage wahr, die 
Plätze sind teilweise schon vergeben (Kinder werden dann auf die Warteliste 
aufgenommen). Die Platzvergabe für Krippenkinder erfolgt dann je nach Platz-
angebot in den einzelnen Einrichtungen. 

Elternbeiratsvorsitzende
Elternbeirat der Kita  „Altstadt“ 2017/2018
 Name Straße/Hausnr. Telefonnr.
Vorsitzende(r ) Sikora Nathalie Schmiedgasse 4 2503863
stell.Vorsitzender Akcin Ömer Am Tiefental  45 0170 9389631
Schriftführer(in) Müller-Raups Anne Miltenberger Straße 26 4072838
stell. Schriftführer(in) Reichert Sandra Bergstraße  44 
Kassier(erin) Ciftci Ahmet Miltenberger Straße 38 509997
stell.Kassierer(in) Luthardt Thomas Dekaneistraße  15 0179 7599199
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Beiräte Markert Anika Dr.-Zöller-Straße 6 709976
 Vogel Sabine Dekaneistraße 6 
 Zimpfer Natascha Johannes-Obg.-Str. 3 
 Oestreich Tina Untere Wallstr. 14 
Ersatz Wagner Katharina Raiffeisenstr. 42 
Elternbeirat der Kita „Abenteuerhaus“ 2017/2018    
 Name Straße/Hausnr. Telefonnr.
Vorsitzende(r ) Adrian Daniela Am Osthang 28 30749
stell. Vorsitzende(r ) Hartmann Isabell Apfelstraße 5 7108817
1. Schriftführer(in) Hofmann Julia   
2. Schriftführer(in) Thimmig Maik   
Kassier(erin) Hahn Carolin   
stell. Kassierer(in)    
Beiräte Ruß Carolin Odenwaldstraße 4a 6524546
 Baumstark Kati   
 Klingohr Katja   
Alle Elternbeiräte sind unter der Mail Adresse: 
eb-abenteuerhaus@draudts.de erreichbar!!    
Elternbeirat der Kita „Sonnenhügel“ 2017/2018    
 Name  Telefonnr.
1. Vorsitzende Pfeifer Melanie  0171 2134052
2. Vorsitzende Kretschmer Jessica  06022 6661095
1. Schriftführer(in) Mousavi Armin  0176 47618303
2. Schriftführer(in) Spengler-Seide Katja 06022 30944
Kassierer(rin) Skrzypek Yvonne  06022 7108943
stell. Kassierer Deak Sabrina  0160 1484877
Beiräte Lagator Ivica  0170 5130272
 Müller Andrea  0171 3882041
 Ancel Naci  0151 47683626

Finanzamt Obernburg
Elektronisch authentifizierte Übermittlung der Steuererklärungen für Ihr Unterneh-
men. Jetzt registrieren unter www.elster.de! Im Zuge der Umsetzung des Gesetzes 
zur Modernisierung des Besteuerungsverfahrens gelten ab dem Veranlagungszeit-
raum 2017 (ab 01.01.2018) für die elektronische Übermittlung von Steuererklärungen 
und Gewinnermittlungen neue Regeln. Darauf weist Herr Robl, Leiter des Finanz-
amtes Obernburg mit Außenstelle Amorbach, hin.
Ab dem 1. Januar 2018 können die

- Umsatzsteuerjahreserklärung
- Gewerbesteuererklärung
- Erklärung zur Zerlegung der Gewerbesteuer
- Anlage EÜR sowie
- Anlage § 34a EStG

N
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nur noch elektronisch authentifiziert beim Finanzamt abgegeben werden. Dadurch 
entfällt der Versand der Steuererklärung in Papier an das Finanzamt. Damit die 
Steuererklärung elektronisch authentifiziert abgegeben werden kann, wird ein von 
ELSTER unterstütztes Zertifikat benötigt, so Herr Robl. Dieses Zertifikat ist durch 
Registrierung bei „Mein ELSTER“ unter www.elster.de erhältlich und lässt sich 
mit allen bekannten Softwareprogrammen oder mit den von der Finanzverwaltung 
kos-tenlos unter „Mein ELSTER“ zur Verfügung gestellten Anwendungen verwenden. 
Da der Registrierungsvorgang wegen der erforderlichen persönlichen Identifizierung 
etwas Zeit in Anspruch nimmt, empfiehlt Herr Robl, die Registrierung möglichst zeit-
nah durchzuführen.

Heimschneiderweihnachten  
für Obernburger Senioren 

Kurt Spielmann erinnert an Weihnachten 
der 50er und 60er Jahre

Wenn ein Mann in einem Versandhauskatalog blättert 
und Weihnachtsgeschenke für seine Familie aussucht, 
erinnert er sich an seine Kindheit. Kurt Spielmann hat als 
Sohn einer Heimschneider-Familie die Zeit erlebt, in der 
in jedem zweiten Haus des Heimatdorfes die Nähmaschi-
nen ratterten und die Bügeleisen dampften. Am Mittwoch 
erzählte er im Sitzungssaal den rund 50 Senioren von 
Weihnachten der 50er und 60er Jahre.

In lustigen Anekdoten, Liedern, auch zum Mitsingen und Gedichten erzählte er 
vom relativen Wohlstand, der Ende des neunzehnten Jahrhunderts in die unter-
fränkischen Gefilden am Main einzog und beschrieb den Alltag seiner Schneid-
erfamilie in der Weihnachtszeit. „Was geschah am Heiligen Abend? Wie sah das 
Menu aus, was trank der Schneider, was wurde geschenkt“? 
Seine Kindheitserlebnisse waren die Vorlage für das kleine lustige und auch ro-
mantische Theaterstück. Die Senioren waren begeistert und viele Besucherinnen 
hatten wegen dem „wunderschönen Nachmittag“ Freudentränen in den Augen. 
Eine Dame sagte, dass Männer ja nicht gerne so wo hingehen. Ihrem Mann wird 
sie deshalb daheim sagen, dass er heute wirklich was verpasst hat. Veranstalter 
war der Seniorenbeirat Obernburg. 
Theresia Bock vom Seniorenbeirat überreichte der Gruppe Saitensprung der Le-
benshilfe 150 Euro Spendengelder aus der Veranstaltung. Das Geld wird für eine 
besondere Weihnachtsfeier mit der Gruppe Saitensprung verwendet.
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Schenken
Und wenn du sonst nichts hättest, so hast du doch so viel,

was du anderen schenken könntest: ein liebes, anerkennendes Wort.
Es bereichert den, der es empfängt, 

ohne den ärmer zu machen, der es schenkt.
Es kostet ein wenig Mühe, nur einen Augenblick 

aber die Erinnerung daran dauert ewig.
Keiner von uns ist so reich und mächtig, 

als dass er ohne dieses liebe Wort des anderen auskäme.
Phil Bosmans

Mit diesen Zeilen möchten wir uns bei allen bedanken, 
die uns im vergangenen Jahr ihre Zeit geschenkt haben. 

Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen im neuen Jahr.
Die Helferinnen des Seniorenforums.

 Bitte vormerken!
Nächster Seniorentreff am Dienstag, 9. Januar 2018, 14.30 Uhr im 

Pfarrheim mit Bildern der Jordanienreise.

Bitte beachten!
Notruf- und Servicenummern am Ende des Almosenturms.
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